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Pos : 1.1 /00005 Überschriften/1. Überschriften/1 Hinweise zur Bedi enungsanlei tung @ 0\mod_1222347415287_6.doc @ 2630 @ 1 @ 1 
 
 

1 Hinweise zur Bedienungsanleitung  
Pos: 1.2 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/Cr yoMill/0001 Hinweise zur Bedienungsanl eitung/M odul  Hinweis zur Bedi enungsanleitung @ 0\mod_1222347341773_6.doc  @ 2539 @  @ 1 
 

Diese Bedienungsanleitung ist eine technische Anleitung zur sicheren Bedienung 
des Gerätes und enthält alle notwendigen Informationen zu den im 
Inhaltsverzeichnis genannten Bereichen. Bei der vorliegenden technischen 
Dokumentation handelt es sich um ein Nachschlagewerk und eine Lernanleitung. 
Die einzelnen Kapitel sind in sich geschlossen. 

Die Kenntnis der relevanten Kapitel ist (für die jeweiligen und je nach Bereich 
definierten Zielgruppen) Voraussetzung für den sicheren und 
bestimmungsgemäßen Umgang mit dem Gerät. 

Diese Bedienungsanleitung beinhaltet keine Reparaturanleitung. Bei eventuellen 
Defekten oder erforderlichen Reparaturen wenden Sie sich bitte an Ihren 
Lieferanten oder direkt an die Retsch GmbH. 

Anwendungstechnische Informationen, die sich auf zu verarbeitende Proben 
beziehen sind nicht enthalten, können aber im Internet auf der Seite des jeweiligen 
Gerätes unter www.retsch.com nachgelesen werden. 

Pos: 1.3 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/Cr yoMill/0001 Hinweise zur Bedienungsanl eitung/M odul Änder ung en @ 0\mod_1222347341241_6.doc  @ 2525 @  @ 1 
 

Änderungen  

Technische Änderungen vorbehalten. 
Pos: 1.4 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/Cr yoMill/0001 Hinweise zur Bedienungsanl eitung/M odul Urheberrecht @ 0 \mod_1222347342038_6.doc @ 2546 @  @ 1 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Urheberrecht  

Weitergabe oder Vervielfältigung dieser Dokumentation, Verwertung und 
Weitergabe ihres Inhalts sind nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Retsch 
GmbH gestattet. 

Zuwiderhandlungen verpflichten zum Schadenersatz. 
Pos: 2.1 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
 

http://www.retsch.com/
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Pos: 2.2 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Er klärungen zu den Sicher heitswarnungen @ 0\mod_1222344569771_6.doc  @ 2483 @ 2 @ 1 
 

1.1 Erklärungen zu den Sicherheitswarnungen  
Pos: 2.3 /00003 Standard Kapitel /General  Modul  Warnhi nweise Er klär ung neu @ 0\mod_1234858329746_6.doc @ 6188 @  @ 1 
 
 

In dieser Bedienungsanleitung warnen wir Sie mit den folgenden 
Sicherheitshinweisen: 
 

Falls Sie diese Sicherheitswarnungen nicht beachten, können schwere 
Personenschäden die Folge sein. Wir warnen Sie mit folgendem Warnzeichen 
und den entsprechenden Inhalten:     
 

 WARNUNG  

Art der Gefahr / des Personenschadens 
Quelle der Gefahr 

– Mögliche Folgen falls die Gefahren nicht beachtet werden. 

• Anweisungen und Hinweise wie die Gefahren zu vermeiden sind. 
 

Im Fließtext oder in den Handlungsanweisungen verwenden wir zusätzlich das 
folgende Signalwort-Feld: 

 WARNUNG 
 

 

Falls Sie diese Sicherheitswarnungen nicht beachten, können mittlere oder 
geringe Personenschäden die Folge sein. Wir warnen Sie mit folgendem 
Warnzeichen und den entsprechenden Inhalten:  
 

 VORSICHT  

Art der Gefahr / des Personenschadens 
Quelle der Gefahr 

– Mögliche Folgen falls die Gefahren nicht beachtet werden. 

• Anweisungen und Hinweise wie die Gefahren zu vermeiden sind. 
 

Im Fließtext oder in den Handlungsanweisungen verwenden wir zusätzlich das 
folgende Signalwort-Feld: 

 VORSICHT 
 

 

Im Falle von möglichen Sachschäden informieren wir Sie mit dem Wort "Hinweis" 
und den entsprechenden Inhalten: 
 

HINWEIS 

Art des Sachschadens 
Quelle des Sachschadens 

– Mögliche Folgen falls der Hinweis nicht beachtet wird. 

• Anweisungen und Hinweise zur Vermeidung. 
 

Im Fließtext oder in den Handlungsanweisungen verwenden wir zusätzlich das 
folgende Signalwort: 

HINWEIS 
Pos: 2.4 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
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Pos: 2.5 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Gener elle Sicher hei tshi nwei se @ 0\mod_1222344568974_6.doc  @ 2462 @  @ 1 
 

1.2 Generelle Sicherheitshinweise  
Pos: 2.6 /00004 War nhi nweise/V0002 VORSICHT Bedienungsanl eitung l esen @ 2\mod_1263894982815_6.doc  @ 18628 @  @ 1 
 

 

 VORSICHT  1.V0002 

Bedienungsanleitung lesen 
Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung 

– Falls Sie diese Bedienungsanleitung nicht beachten, kann 
es zu Personenschäden kommen. 

• Lesen Sie vor der Benutzung des Gerätes die 
Bedienungsanleitung. 

• Wir weisen mit dem nebenstehenden Symbol auf die 
Notwendigkeit der Kenntnis dieser 
Bedienungsanleitung hin. 

 

 
 
Pos : 2.7 /00003 Standard Kapitel /General  Modul  Zielgruppe und Sicher heit  @ 0\mod_1228722955300_6.doc @ 4099 @  @ 1 
 

Zielgruppe: Alle mit diesem Gerät in irgendeiner Form befassten Personen 

Dieses Gerät ist ein modernes, leistungsfähiges Produkt der Retsch GmbH und 
befindet sich auf dem neuesten Stand der Technik. Bei bestimmungsgemäßem 
Umgang mit diesem Gerät und bei Kenntnis der hier vorliegenden technischen 
Dokumentation ist die Betriebssicherheit gegeben. 

Pos: 2.8 /00003 Standard Kapitel /General  Modul  Sicher hei tshi nweise @ 0\mod_1228722954800_6.doc  @ 4085 @  @ 1 
 
 

Sie als Betreiber haben dafür zu sorgen, dass die mit Arbeiten an der Maschine 
beauftragten Personen 

• alle Vorschriften des Bereiches Sicherheit zur Kenntnis genommen und 
verstanden haben, 

• vor Beginn der Arbeit alle Handlungsanweisungen und Vorschriften der für 
sie relevanten Zielgruppe kennen, 

• jederzeit und ohne Probleme Zugang zur technischen Dokumentation dieser 
Maschine haben, 

• neues Personal vor Beginn der Arbeit an der Maschine entweder durch eine 
mündliche Einführung einer kompetenten Person und / oder durch die 
vorliegende technische Dokumentation mit dem sicheren und 
bestimmungsgemäßen Umgang vertraut gemacht werden. 

Unsachgemäße Bedienung kann zu Personen- und Sachschäden sowie 
Verletzungen führen. Sie sind für Ihre eigene Sicherheit und die Ihrer Mitarbeiter 
verantwortlich. 

Sorgen Sie dafür, dass keine unbefugten Personen Zugang zur Maschine haben. 
Pos: 2.9 /00004 War nhi nweise/V0015 VORSICHT + H INWEIS Sach- und Personenschäden  @ 1\mod_1236238456676_6.doc @ 7641 @  @ 1 
 
 
 

 

 VORSICHT  2.V0015 

Veränderungen an der Maschine 

– Veränderungen an der Maschine können zu Personenschäden führen. 

• Nehmen Sie keine Veränderung an der Maschine vor und verwenden 
Sie ausschließlich von Retsch zugelassene Ersatzteile und Zubehör. 
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HINWEIS 3.VH0001 

Veränderungen an der Maschine 

– Die von Retsch erklärte Konformität zu den europäischen Richtlinien 
verliert ihre Gültigkeit.  

– Sie verlieren jegliche Garantieansprüche. 

• Nehmen Sie keine Veränderung an der Maschine vor und verwenden 
Sie ausschließlich von Retsch zugelassene Ersatzteile und Zubehör. 

 
 
Pos : 2.10 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/------- Seitenumbruch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc @ 2385 @  @ 1 
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Pos: 2.11 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Reparaturen @ 0\mod_1223624336511_6.doc @ 2977 @  @ 1 
 

1.3 Reparaturen  
Pos: 2.12 /00003 Standard Kapitel/General M odul R epar atur en @ 0 \mod_1228722954535_6.doc @ 4078 @  @ 1 
 

Diese Bedienungsanleitung beinhaltet keine Reparaturanleitung. Zu Ihrer eigenen 
Sicherheit dürfen Reparaturen nur von der Retsch GmbH oder einer autorisierten 
Vertretung sowie von Retsch-Service-Technikern durchgeführt werden. 

 

Benachrichtigen Sie bitte in diesem Falle: 

Die Retsch-Vertretung in ihrem Land 

Ihren Lieferanten 

Direkt die Retsch GmbH 

 

Service-Adresse:  

   

   

   

   

   

   

 
Pos: 3.1 /00020 BD A Software/20005 PM GC Kapitelsamml ung/- -  - - Seitenumbruch - - - - @ 0\mod_1208857688413_0.doc  @ 336 @  @ 1 
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Pos: 3.2 /00020 BD A Software/20005 PM GC Kapitelsamml ung/Ü berschrif ten/1. Ü berschrif ten/1 Bestätigung (For mul ar für den Betrei ber) @ 0\mod_1208870841095_6.doc @ 428 @ 1 @ 1 
 

2 Bestätigungsformular für den Betreiber  
Pos: 3.3 /00003 Standard Kapitel /General  Modul  Bestätigung @ 0 \mod_1228722962707_6.doc @ 4113 @  @ 1 
 

Diese Bedienungsanleitung enthält grundlegende und unbedingt zu beachtende 
Hinweise für den Betrieb und die Wartung des Gerätes. Sie ist unbedingt vor der 
Inbetriebnahme des Gerätes vom Bediener sowie dem für das Gerät zuständigen 
Fachpersonal zu lesen. Diese Bedienungsanleitung muss ständig am Einsatzort 
zugänglich verfügbar sein.  

Der Bediener des Gerätes bestätigt hiermit dem Betreiber (Eigentümer), dass er in 
die Bedienung und Wartung der Anlage ausreichend eingewiesen wurde. Der 
Bediener hat die Bedienungsanleitung erhalten sowie zur Kenntnis genommen und 
verfügt infolgedessen über alle für den sicheren Betrieb erforderlichen 
Informationen und ist mit dem Gerät hinreichend vertraut. 

Als Betreiber des Gerätes sollten Sie sich zur rechtlichen Absicherung die 
Einweisung in die Bedienung des Gerätes von Ihren Mitarbeitern bestätigen 
lassen. 

 

 Ich habe alle Kapitel dieser Bedienungsanleitung sowie alle Sicherheits- 
und Warnhinweise zur Kenntnis genommen. 

 

 Bediener  

   

 Name, Vorname (Druckschrift)  

   

 Position im Unternehmen  

   

 Ort, Datum und Unterschrift  

   

 Service-Techniker oder Betreiber  

   

 Name, Vorname (Druckschrift)  

   

 Position im Unternehmen  

   

 Ort, Datum und Unterschrift  

   

 
Pos: 4.1 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
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Pos: 4.2 /00005 Überschriften/1. Überschriften/1 Verpackung, Transport  und Aufstellung @ 0\mod_1226494451893_6.doc  @ 3378 @ 1 @ 1 
 

3 Verpackung, Transport und Aufstellung  
Pos: 4.3 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Ver packung @ 0\mod_1226495088973_6.doc @ 3390 @ 2 @ 1 
 
 

3.1 Verpackung 
Pos: 4.4 /00003 Standard Kapitel /General  Modul  Verpackung @ 0\mod_1228984618355_6.doc @ 4891 @  @ 1 
 
 

Die Verpackung ist dem Transportweg angepasst. Sie entspricht den 
allgemeingültigen Verpackungsrichtlinien. 

Pos: 4.5 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Tr ansport @ 0 \mod_1226495164391_6.doc @ 3396 @ 2 @ 1 
 
 

3.2 Transport 
Pos: 4.6 /00004 War nhi nweise/H 0017 H INWEIS Tr ansport @ 0\mod_1228918883019_6.doc @ 4801 @  @ 1 
 
 

 

HINWEIS 4.H0017 

Transport  

– Mechanische oder elektronische Bauteile können beschädigt werden. 

• Die Maschine darf während des Transportes nicht gestoßen, 
geschüttelt oder geworfen werden. 

 
 
Pos: 4.7 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Temperaturschwankungen @ 0 \mod_1226495190738_6.doc @ 3402 @ 2 @ 1 
 

3.3 Temperaturschwankungen und Kondenswasser  
Pos: 4.8 /00004 War nhi nweise/H 0016 H INWEI S Temperaturschwankungen @ 0\mod_1233564121287_6.doc @ 5569 @  @ 1 
 
 

 

HINWEIS 5.H0016 

Temperaturschwankungen 
Die Maschine kann während des Transportes starken Temperaturschwankungen 
ausgesetzt sein. (z.B. Flugzeugtransport) 

– Das dabei entstehende Kondenswasser kann elektronische Bauteile 
beschädigen. 

• Schützen Sie die Maschine vor Kondenswasser. 
 

 
Pos : 4.9 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Beding ung en für  den Aufs tell ort @ 0\mod_1226497029322_6.doc @ 3426 @ 2 @ 1 
 
 

3.4 Bedingungen für den Aufstellort  
Pos: 4.10 /00003 Standard Kapitel/General M odul U mgebungstemper atur 5°C - 40°C @ 0\mod_1228918538881_6.doc @ 4744 @  @ 1 
 
 

Umgebungstemperatur:  5°C bis 40°C 
Pos: 4.11 /00004 Warnhinweise/H 0021 HIN WEIS U mgebungstemperatur 5°C  bis  40°C @ 0\mod_1228918883441_6.doc  @ 4815 @  @ 1 
 
 

 

HINWEIS 6.H0021 

Umgebungstemperatur 

– Elektronische und mechanische Bauteile können beschädigt werden und 
die Leistungsdaten verändern sich in nicht bekanntem Umfang. 

• Über- oder unterschreiten Sie nicht den zulässigen 
Temperaturbereich des Gerätes (5°C bis 40°C / 
Umgebungstemperatur). 

 
 
Pos: 4.12 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Aufs tell en des Ger ätes @ 0\mod_1226498849756_6.doc @ 3462 @ 2 @ 1 
 
 

3.5 Aufstellen des Gerätes  
Pos: 4.13 /00003 Standard Kapitel/General M odul Aufstellungshöhe @ 0\mod_1228918538349_6.doc  @ 4723 @  @ 1 
 
 

Aufstellungshöhe: maximal 2000 m über NN (Meeresspiegel) 
Pos: 4.14 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 El ektrischer  Anschluss @ 0 \mod_1226565067445_6.doc @ 3498 @ 2 @ 1 
 
 

3.6 Elektrischer Anschluss  
Pos: 4.15 /00003 Standard Kapitel/General M odul Elektrischer Anschl uss @ 0\mod_1228918538521_6.doc @ 4730 @  @ 1 
 
 

 WARNUNG 

Es ist eine externe Absicherung beim Anschluss des Netzkabels ans Netz 
entsprechend den Vorschriften des Aufstellungsortes vorzunehmen. 
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• Entnehmen Sie bitte die Angaben zur benötigten Spannung und Frequenz 
 des Gerätes dem Typenschild. 

• Achten Sie darauf, dass die Werte mit dem vorhandenen Stromnetz 
übereinstimmen. 

• Schließen Sie das Gerät mit dem mitgelieferten Verbindungskabel an das 
Stromnetz an. 

Pos: 5.1 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Typenschil d Beschrei bung @ 3\mod_1280933953941_6.doc @ 22300 @ 2 @ 1 
 

3.7 Typenschild Beschreibung  
Pos: 5.2 /00003 Standard Kapitel /General  Modul  Typenschild @ 3\mod_1280931092443_6.doc @ 22276 @  @ 1 
 

 

 

Abb. 1:  Typenschild Beschriftung  

1 Gerätebezeichnung  

2 Herstellungs-Jahr  

3 Artikelnummer  

4 Seriennummer  

5 Herstelleradresse  

6 CE-Kennzeichnung  

7 Entsorgungskennzeichen  

8 Bar-Code  

9 Spannungs-Variante  

10 Netzfrequenz  

11 Leistung  

12 Stromstärke  

13 Sicherungs-Anzahl  

14 Sicherungsausführung und Sicherungsstärke   

Übermitteln Sie bei Rückfragen bitte die Gerätebezeichnung (1) oder die 
Artikelnummer (3) und die Seriennummer (4) des Gerätes. 

Pos: 6 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 8 

9 10 

11 12 14 13 
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Pos: 7.1 /00005 Überschriften/1. Überschriften/1 Technische Daten @ 0 \mod_1222344525522_6.doc @ 2406 @ 1 @ 1 
 

4 Technische Daten  
Pos: 7.2 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Einsatz  der M aschine bei besti mmungsgemäßer Ver wendu ng @ 0\mod_1226476732248_6.doc @ 3241 @ 2 @ 1 
 

4.1 Einsatz der Maschine bei bestimmungsgemäßer Verwendung  
Pos: 7.3 /00004 War nhi nweise/V0003 VORSICHT Expl osi ons- oder Brandgefahr Si eben @ 1\mod_1243924323407_6.doc @ 10359 @  @ 1 
 

 

 VORSICHT  7.V0003 

Explosions- oder Brandgefahr 
Veränderliche Probeneigenschaften 

– Beachten Sie, dass sich die Eigenschaften und damit auch die 
Gefährlichkeit Ihrer Probe während des Siebens verändern können. 

• Sieben Sie in diesem Gerät keine Stoffe bei denen eine Explosions- 
oder Brandgefahr besteht. 

 
 
Pos : 7.4 /00004 War nhi nweise/V0005 VORSICHT explosi onsg efärdete Atmosphär e @ 1\mod_1239868668923_6.doc @ 8138 @  @ 1 
 

 

 VORSICHT  8.V0005 

Explosions- oder Brandgefahr 

– Das Gerät ist auf Grund seiner Bauweise nicht für den Einsatz in 
explosionsgefährdeten Atmosphären geeignet. 

• Betreiben Sie das Gerät nicht in explosionsgefährdeter Atmosphäre. 
 

 
Pos : 7.5 /00004 War nhi nweise/V0006 VORSICHT Gefahr von Personenschäden Gefährliche Stoffe @ 1\mod_1236238456269_6.doc @ 7633 @  @ 1 
 

 

 VORSICHT  9.V0006 

Gefahr von Personenschäden 
Gefährlichkeit der Probe 

– Treffen Sie in Abhängigkeit von der Gefährlichkeit Ihrer Probe 
die notwendigen Maßnahmen, damit eine Gefahr für Personen 
ausgeschlossen ist. 

• Beachten Sie die Sicherheitsrichtlinien und Datenblätter 
Ihrer Probe. 

 

 
 
Pos : 7.6 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/GM 200 ( 2010)/0005 GM200N Technische D aten/0510 GM200_2010 M odul Einsatz bei besti mmungsgemäßer Verwendung @ 3\mod_1279702720657_6.doc  @ 20887 @  @ 1 
 

Zielgruppe: Bediener 

Maschinentypenbezeichnung: GM 200 

Dieses Gerät eignet sich zum analysengerechten Zerkleinern, Homogenisieren 
und Mischen von weichen bis mittelharten, wasserhaltigen, fettreichen, faserigen 
und trockenen Materialien in Sekundenschnelle. Dieses Gerät ist für Mengen bis 
ca. 700ml, großvolumige Materialien bis 1000ml ausgelegt.  

Die Aufgabegröße beträgt < 30 - 40 mm. 

Das Gerät ist besonders für die Zerkleinerung folgender Materialien konzipiert: 

Fisch, Fleisch, Gemüse, Käse, Konserven, Sämereien, Speck, Wurst, trockene 
Back- und Teigwaren, alle wasserhaltigen, fettreichen und faserigen Produkte und 
ähnliche Materialien. 

Das Gerät ist als Laborgerät  für den 8-stündigen Einschichtbetrieb bei 30% 
Einschaltdauer ausgelegt.  

Es ist nicht für den Einsatz als Produktionsmaschine vorgesehen und nicht für die 
Mischung und Homogenisierung von Flüssigkeiten mit niedriger Viskosität 
(Emulsionen und Suspensionen) geeignet. 
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Pos: 7.7 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Funktionsweise @ 0 \mod_1222344568271_6.doc @ 2441 @ 2 @ 1 
Arbeitsweise 

4.2 Arbeitsweise  
Pos: 7.8 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/GM 200 ( 2010)/0005 GM200N Technische D aten/0535 GM200_2010 M odul Funkti onsweise @ 3\mod_1279706968586_6.doc @ 20995 @  @ 1 
 

Der Zerkleinerungsprozess des Gerätes erfolgt durch Schneiden und im Reverse-
Betrieb durch Prallwirkung. 

Die Messerschneiden sind gerade und rechtwinklig zur Drehrichtung angeordnet. 

Die Messer haben eine schlanke Form mit einem Schneidenwinkel von 15° und 
eine Vorschneide (Vorwate) von 30°. 

Bei dieser Schneidengeometrie kann die gesamte, sich aus der 
Geschwindigkeitsdifferenz zwischen Mahlgutteilchen und Messerschneide 
ergebende Trägheitskraft als Schnittkraft genutzt werden. 

Die Drehzahl liegt zwischen 2000 - 10000min-1 und wird in Stufen von 500min-1 
verändert und digital angezeigt. 

Die vorgewählte Drehzahl wird während der Vermahlung durch eine 
Drehzahlregelung konstant gehalten. 

Der Intervallbetrieb hat sich als vorteilhaft bei der Vorzerkleinerung und 
Homogeniesierung grobstückiger, zäher, faserdurchsetzter sowie sehr weicher 
oder zäh - elastischer Produkte erwiesen. 

Die Mahldauer ist bis zu 3 Minuten einstellbar. Nach Ablauf der Mahldauer erfolgt 
eine selbsttätige Abschaltung des Motors und der Gehäusedeckel öffnet sich. 

3 Memoryspeicher ermöglichen das Speichern und Abrufen, häufig an-
zuwendender Drehzahl-Zeitkombinationen, auf Tastendruck. 

Pos: 7.9 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Schutzei nrichtungen  @ 0\mod_1226486316130_6.doc @ 3302 @  @ 1 
 
 

4.3 Schutzeinrichtungen  
Pos: 7.10 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0005 GM200N  Technische Daten/0530 GM200_2010 Modul Schutzeinrichtung @ 3\mod_1279702722142_6.doc  @ 20914 @  @ 1 
 

Der Mahlraum dieses Gerätes wird durch eine widerstandsfähige Schutzhaube 
verriegelt. 

Das Starten des Gerätes ist nur bei geschlossener Schutzhaube möglich. Zum 
Öffnen des Gerätes muss der Motor zum Stillstand gekommen sein. 

Für den Fehlerfall gibt es darüber hinaus eine elektrische Notbremse, die das 
Messer auch aus höchster Drehzahl in Sekundenbruchteilen zum Stillstand bringt. 

Sollte die erreichbare Istdrehzahl aufgrund einer Überlastung um mehr als 5% von 
der eingestellten Solldrehzahl abweichen, wird dieses durch blinkende Displays 
angezeigt. 

Pos: 7.11 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Antrieb @ 1\mod_1240475743011_6.doc  @ 8555 @  @ 1 
 

4.4 Antrieb  
Pos: 7.12 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0005 GM200N  Technische Daten/0540 GM200_2010 Modul Antr i eb @ 3\mod_1279706969133_6.doc  @ 21004 @  @ 1 
 

Universal – Reihenschlussmotor 
Pos: 7.13 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Nennleistung @ 0\mod_1226491873164_6.doc  @ 3332 @  @ 1 
 
 

4.5 Nennleistung 
Pos: 7.14 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0005 GM200N  Technische Da ten/0520 GM200_2010 Modul Nennleis tung @ 3\mod_1279702721142_6.doc @ 20896 @  @ 1 
 

Motorleistung: ca. 900 Watt 
Pos: 7.15 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Motor drehzahl @ 1\mod_1241508280705_6.doc @ 8761 @  @ 1 
 

4.6 Motordrehzahl  
Pos: 7.16 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0005 GM200N  Technische Daten/0545 GM200_2010 Modul Motor drehzahl @ 3\mod_1279706969649_6.doc  @ 21013 @  @ 1 
 

Drehzahl: 2000 Umin
-1

.... 10.000 Umin
-1

 ( in Stufen von 500 Umin
-1

veränderbar) 
Pos: 7.17 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Nennspannungen @ 1 \mod_1240476024494_6.doc @ 8569 @  @ 1 
 

4.7 Nennspannungen  
Pos: 7.18 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0005 GM200N  Technische Daten/0550 GM200_2010 Modul Nennspannungen @ 3\mod_1279706970164_6.doc @ 21022 @  @ 1 
 

Nennspannungen:  230 V   50 Hz      (+/- 5%) 

100-120V 50/60 Hz  (+/- 5%) 
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Pos: 7.19 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Emmisi onen  @ 0\mod_1226487095021_6.doc @ 3308 @  @ 1 
 
 

4.8 Emissionen  
Pos: 7.20 /00004 Warnhinweise/V0020 VOR SICHT  Überhören von akustischen SignalenLaute M ahlger äusche @ 1\mod_1248185838858_6.doc @ 11738 @  @ 1 
 

 

 VORSICHT  10.V0020 

Überhören von akustischen Signalen 
Laute Mahlgeräusche 

– Mögliche akustische Warnsignale und die Sprachkommunikation können 
evtl. nicht wahrgenommen werden. 

• Berücksichtigen Sie die Lautstärke des Mahlgeräusches bei der 
Gestaltung Ihrer akustischen Signale im Arbeitsumfeld. Nutzen Sie 
evtl. zusätzlich visuelle Signale. 

 
 
Pos : 7.21 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0005 GM200N  Technische Daten/0510 GM200_2010 Modul Emmisi onen @ 3\mod_1279702725923_6.doc @ 20968 @ 33 @ 1 
 

Geräuschkennwerte: ~ 56 dB(A) (ohne Mahlgut, Becher, Messer) 

Geräuschmessung gemäß DIN 45635-031-01-KL3  

Die Geräuschkennwerte werden auch durch die Eigenschaften des 
Zerkleinerungsgutes beeinflusst. 

4.8.1 Geräuschmessung Beispiel 1: 

Schalleistungspegel LWA 

Arbeitsplatzbezogener Emissionswert LpAeq 

Betriebsbedingungen: 

Behälter = Glasbehälter mit Schwerkraftdeckel 

Zerkleinerungsorgan = Messer aus rostfreiem Stahl 

Aufgabegut = Tomaten geviertelt  ca. 40 x 25mm 

Aufgabemenge = 100g 

4.8.2 Geräuschmessung Beispiel 2: 

Schalleistungspegel LWA 

Arbeitsplatzbezogener Emissionswert LpAeq 

Betriebsbedingungen: 

Behälter Glasbehälter mit Schwerkraftdeckel 

Zerkleinerungsorgan = Messer aus rostfreiem Stahl 

Aufgabegut = Käse  ca. 20 x 20mm 

Aufgabemenge = 100g 
Pos: 7.22 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Schutzart @ 0\mod_1226491839164_6.doc @ 3326 @  @ 1 
 
 

4.9 Schutzart 
Pos: 7.23 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0005 GM200N  Technische Daten/0525 GM200_2010 Modul Schutzart @ 3\mod_1279702721626_6.doc @ 20905 @  @ 1 
 

– Mahlraum und Tastatur - IP 42 

– Im Bereich der Belüftungsschlitze - IP 20 
Pos: 7.24 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Abmessungen und Gewicht @ 0 \mod_1226492212173_6.doc @ 3350 @  @ 1 
 
 

4.10 Abmessungen und Gewicht  
Pos: 7.25 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0005 GM200N  Technische Daten/0505 GM200_2010 Modul Abmessungen und Gewicht @ 3\mod_1279702720126_6.doc @ 20878 @  @ 1 
 

Geschlossen: 

Höhe: bis ca. 390mm 

Breite: 350mm  

Tiefe : 250mm  
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mit geöffneter Haube: 

Höhe: bis ca. 540mm 

Breite: 350mm 

Tiefe : 410mm 

Gewicht: ca. 10,1kg (ohne Kunststoffbehälter und Messer) 
Pos: 7.26 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Erforderliche Standfl äche @ 0\mod_1226492678414_6.doc  @ 3362 @ 2 @ 1 
 
 

4.11 Erforderliche Standfläche  
Pos: 7.27 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0005 GM200N  Technische Daten/0515 GM200_2010 Modul Erfor derliche Standfl äche @ 3\mod_1279702726470_6.doc @ 20977 @  @ 1 
 

 200 mm x 400 mm; keine Sicherheitsabstände erforderlich. 
Pos: 8.1 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
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Pos: 8.2 /00005 Überschriften/1. Überschriften/1 Bedi enung des  Gerätes @ 0\mod_1226565880211_6.doc  @ 3517 @ 1 @ 1 
 
 

5 Bedienung des Gerätes  
Pos: 8.3 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Ansichten des  Gerätes  @ 0\mod_1228990581782_6.doc  @ 4964 @ 2 @ 1 
 

5.1 Ansichten des Gerätes 
Pos: 8.4 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/GM 200 ( 2010)/0015 GM200N Bedienung/1504 GM200_2010 Modul Gr afische Ansichten des  Gerätes @ 3\mod_1279722275778_6.doc  @ 21702 @  @ 1 
 

 

Abb. 2: Vorderansicht des Gerätes  

A 

B 
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D 
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Abb. 3: Rückansicht des Gerätes  

 

Abb. 4: Detailansicht Kaltgeräte-Steckdose  

 
Pos: 8.5 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
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Pos: 8.6 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Ü bersichts tabelle der Geräteteile @ 0\mod_1228990616846_6.doc @ 4970 @  @ 1 
 

5.2 Übersichtstabelle der Geräteteile 
Pos: 8.7 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/GM 200 ( 2010)/0015 GM200N Bedienung/1505 GM200_2010 Modul Tabelle der Geräteteil e @ 3\mod_1279721225379_6.doc @ 21540 @  @ 1 
 

Element Beschreibung Funktion 

A Becherdeckel Verschließt den Mahlbecher 

B Messer-Zylinder Schneidet bzw. Zerschlägt das Mahlgut 

C Mahlbecher Nimmt das Mahlgut auf 

D Becheraufnahme Aufnahme für Mahlbecher 

E Bedienfeld mit Anzeigen Start / Stop / Programm-Speicher und Anzeigen 

F Mahlraum-Haube Schutzhaube für sicheren Mahlbetrieb 

G Aufnahme für Messer-Zylinder Antriebswelle für Messer-Zylinder 

H Aufnahme Mahlbecher Zentriert den Mahlbecher und die Becheraufnahme 

J Verriegelung Mahlraum-Haube Verschlussriegel der Mahlraum-Haube 

K Thermische Sicherung Schutzschalter bei Überhitzung 

L1 Ein/Aus - Schalter Trennt das Gerät vollständig vom Stromnetz 

L3 Kaltgeräte Steckdose Anschluss für Stromnetzkabel 

M Luftschlitze Lüftung Motor und Innenraum 

O O-Ring Fixiert die Aufnahme Mahlbecher 
 
Pos : 8.8 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
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Pos: 8.9 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Bedienelemente und Funktionen @ 1\mod_1241510466399_6.doc @ 8817 @  @ 1 
 

5.3 Bedienelemente und Funktionen  
Pos: 8.10 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1506 GM 200_2010 Modul  Grafische Ansicht Bedienelemente und Anzeigen @ 3\mod_1280911038179_6.doc @ 22268 @  @ 1 
 

 

Abb. 5: Bedienelemente und Anzeigen   
Pos: 8.11 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Übersichtstabell e der Bedi enelemente und der Anzeige @ 0 \mod_1228990697273_6.doc @ 4976 @  @ 1 
 

5.4 Übersichtstabelle der Bedienelemente und der Anzeige 
Pos: 8.12 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1503 GM 200_2010 Modul  Tabelle Bedienfel dbenennung @ 3\mod_1281606340030_6.doc  @ 22308 @  @ 1 
 

Element Beschreibung Funktion 

E1 Programm 1 Speicherplatz für Programm-Funktion 

E2 Programm 2  Speicherplatz für Programm-Funktion 

E3 Programm 3 Speicherplatz für Programm-Funktion 

E4 Zeit – Anzeige Anzeige der Restlaufzeit der Vermahlung 

E5 Drehknopf Zeit Mahldauer Einstellung (1Sekunde bis 3 Minuten) 

E6 Geschwindigkeits – Anzeige Anzeige der eingestellten Umdrehungs-Geschwindigkeit 

E7 Drehknopf Geschwindigkeit Einstellung der Umdrehungs-Geschwindigkeit 

E8 START Taste Starten der Vermahlung 

E9 STOP / Öffnen Taste Beenden der Vermahlung / Öffnen der Schutzhaube 

E10 REVERSE Taste Drehrichtungsumkehr 

E11 INTERVALL Taste Vermahlung mit kurzen Zwischenpausen  

E12 QUICK Taste Manuell gesteuerte Vermahlung 
 
Pos : 8.13 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/------- Seitenumbruch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc @ 2385 @  @ 1 
 

E2 

E3 
E1 

E4 

E6 

E8 

E10 

E5 

E7 

E9 

E11 

E12 
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Pos: 8.14 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Bedienung des  Gerätes  @ 0\mod_1229416465774_6.doc  @ 5050 @  @ 1 
 

5.5 Bedienung des Gerätes  
Pos: 8.15 /00004 Warnhinweise/V0007 VOR SICHT  Her abfall en des Gerätes / Standfestig kei t @ 1 \mod_1248178329919_6.doc @ 11689 @  @ 1 
 

 

 VORSICHT  11.V0007 

Herabfallen des Gerätes 
Falsche Aufstellung oder unzureichender Arbeitsplatz 

– Das Gerät kann beim Herabfallen durch sein Gewicht Personenschäden 
verursachen.  

• Betreiben Sie das Gerät nur auf einem ausreichend großen, festen, 
rutschfesten und standsicheren Arbeitsplatz. 

• Achten Sie darauf, dass alle Gerätefüße einen sicheren Stand haben.  
 

 
Pos : 8.16 /00004 Warnhinweise/V0044 VOR SICHT  Gehörschaden (GM 300, SM 200, SM 300) @ 1\mod_1248181519795_6.doc @ 11729 @  @ 1 
 

 

 VORSICHT  12.V0044 

Gehörschäden 
Je nach der Art des Materials, des verwendeten Messers bzw. 
Rotors, der eingestellten Drehzahl und der Dauer der Vermahlung 
kann ein hoher Schallpegel auftreten. 

– Ein Übermaß an Schall, in Stärke und Dauer, kann 
Beeinträchtigungen oder bleibende Schäden am Gehör 
hervorrufen. 

• Sorgen Sie für geeignete Schallschutz-Maßnahmen 
oder tragen Sie einen Gehörschutz. 

 

 
 
Pos : 8.17 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Ei n- / Ausschal ten @ 0\mod_1229416527496_6.doc @ 5056 @  @ 1 
 

5.6 Ein- / Ausschalten  
Pos: 8.18 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung /1515 GM 200_2010 Modul  Ei n und Ausschalten @ 3\mod_1279721702190_6.doc @ 21558 @  @ 1 
.  

Auf der Rückseite des Gerätes befindet sich der Hauptschalter (L1). 

• Schalten Sie den Hauptschalter ein. 

Im Display TIME erscheint die zuletzt benutzte Mahldauer. 

Im Display SPEED erscheint die zuletzt benutzte Drehzahl. 

 

Abb. 6: Hauptschalter  

L1 
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Pos: 8.19 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Öffnen und schli eßen des Gerätes @ 1 \mod_1241510544133_6.doc @ 8824 @ 2 @ 1 
 

5.7 Öffnen und Schließen des Gerätes  
Pos: 8.20 /00004 Warnhinweise/V0008 VOR SICHT  Kl appe bei m Schließen festhal ten (Cr yoMill) @ 2\mod_1278054213505_6.doc @ 20547 @  @ 1 
 

 

 VORSICHT  13.V0008 

Quetschung oder Prellung der Finger 
Fallende Mahlraum-Schutzhaube 

– Die Mahlraum Schutzhaube kann beim Herunterfallen die Finger 
quetschen oder Prellungen hervorrufen. 

• Halten Sie die Klappe beim Schließen fest. 
 

 
Pos : 8.21 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1520 GM 200_2010 Modul  Öffnen und Schli eßen des Ger ätes @ 3\mod_1279721707768_6.doc @ 21639 @  @ 1 
 

• Drücken sie kurz die STOP - Taste (E9). 

Die Haube wird entriegelt und springt auf. 

 

Abb. 7: Haube öffnen  
Pos: 8.22 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Mahlbehälter einsetzen @ 0\mod_1226569844414_6.doc @ 3553 @  @ 1 
 
 

5.8 Mahlbehälter einsetzen 
Pos: 8.23 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1525 GM 200_2010 Modul  Mahlbehälter einsetzen @  3\mod_1279721702862_6.doc @ 21567 @  @ 1 
 

• Öffnen Sie die Haube. 

• Setzen Sie den Behälter ein. 

Achten Sie auf die Stellung des Behälters beim Einsetzen.  

HINWEIS  

Achten Sie auf den korrekten Sitz des O-Ringes (O). 

 

Abb. 8: Behälter einsetzen  
Pos: 8.24 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Ver wendungen der M ahlbehälter in Abhängigkeit unterschi edlicher M ateriali en @ 3\mod_1283172657446_6.doc  @ 22936 @  @ 1 
 

5.9 Verwendungen der Mahlbehälter in Abhängigkeit unterschiedlicher Materialien  
Pos: 8.25 /00004 Warnhinweise/H 0053 HIN WEIS Ver mahlung mit flüssigem Stickstoff (N2)  oder  Trockeneis  (CO2 @ 3 \mod_1283176096576_6.doc @ 22952 @  @ 1 
 

14.H0053 

HINWEIS  

Vermahlung mit flüssigem Stickstoff (LN2) oder Trockeneis (CO2) ist in keiner  
GM-Variante zulässig.  

Gefahr durch Versprödung und Bruch der Mahlwerkzeuge, bzw. der Glas- und 
Kunststoffbehälter. 

O 

E9 
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Pos: 8.26 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1526 GM 200_2010 Modul  Ver wendunge n der M ahl behälter in Abhängigkeit unterschiedlicher M aterialien @ 3\mod_1283172508524_6.doc @ 22928 @ 333 @ 1 
 

5.9.1 Mahlbecher – Kunststoffbehälter (PP)  

Geeignet für folgende Probenmaterialien:  

weich, mittelhart, elastisch, wasserhaltig, fett und ölig. 

Ungeeignet für folgende Probenmaterialien:  

hart, hart-spröde,  

z.B. Cerealien, Presslinge und Pellets, Gelatine-Bonbons.  

(Erhöhter Abrieb im Kunststoffbehälter) 

5.9.2 Mahlbecher – Glasbehälter (Borosilikatglas 3.3) 

Geeignet für folgende Probenmaterialien: 

weich, mittelhart, elastisch, wasserhaltig, fett und ölig. 

Ungeeignet für folgende Probenmaterialien: 

hart, hart-spröde,  

z.B. Cerealien, Presslinge und Pellets, Gelatine-Bonbons.  

(Glasbehälter kann brechen) 

5.9.3 Mahlbecher – Edelstahlbehälter 

Geeignet für folgende Probenmaterialien: 

weich, mittelhart, elastisch, wasserhaltig, fett und ölig, hart bis mittelhart  

z.B. Cerealien, Tiefkühlkost, Kaubonbons, harte Käse- und Wurstprodukte 
Pos: 8.27 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Deckel und Behälter kombi nationen @ 3\mod_1279714539556_6.doc @ 21435 @  @ 1 

5.10 Deckel und Behälterkombinationen   
Pos: 8.28 /00004 Warnhinweise/V0028 VOR SICHT  Schnittverletzungen Bewegliche Teile – Behälter, R otor und M ahl becherdeckel @ 3\mod_1282896982588_6.doc @ 22906 @  @ 1 
 

 

 VORSICHT  1.V0028 

Schnittverletzungen  
Bewegliche Teile – Behälter, Rotor und Mahlbecherdeckel 

– Der Behälter und der Rotor können nach der Entnahme herunter fallen und 
Personenschäden verursachen. 

• Seien Sie achtsam und legen Sie die Komponenten sicher ab. 

• Legen Sie keine Gegenstände auf das Gerät. 
 

 
Pos: 8.29 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1535 GM 200_2010 Modul  Deckel und Behälter kombinati onen @ 3\mod_1279721704065_6.doc @ 21585 @  @ 1 
 

Die verschiedenen Deckel- / Behälterkombinationen erlauben eine Anpassung an 
unterschiedliche Aufgabenstellungen. 

HINWEIS   

Beachten Sie die Aufgabemenge von maximal 300ml. 

Bei wasserhaltigen Materialien kann es sonst während der Zerkleinerung zum 
Überlaufen des Behälters kommen. 

Überschreiten Sie nicht die empfohlenen Aufgabemengen. 
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Pos: 8.30 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 D eckel 1000ml  @ 3\mod_1279716204123_6.doc  @ 21443 @  @ 1 

5.10.1 Deckel 1000ml  
Pos: 8.31 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1594 GM 200_2010_keinText_D eckel_H andling @ 5\mod_1355839207125_0.doc @ 37018 @  @ 1 
 

 
 

Pos : 8.32 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1540 GM 200_2010 Modul  Deckel 1000ml @ 3\mod_1279721704627_6.doc @ 21594 @  @ 1 
 

Der 1000ml Deckel findet Anwendung bei größeren Mengen kleinstückiger 
Materialien. Die Aufgabemenge beträgt zwischen 300 und maximal 700ml. 

Der Deckel wird auf den Rand des Behälters geklemmt und kann an der Lasche 
wieder gelöst werden. 

HINWEIS 

Der 1000ml Deckel kann sowohl beim Kunststoff- als auch beim Glasbehälter 
verwendet werden. 

 

Abb. 9: 1000ml Deckel  
Pos: 8.33 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 D eckel 500ml @ 3 \mod_1279716246155_6.doc @ 21451 @  @ 1 

5.10.2 Deckel 500ml  
Pos: 8.34 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1545 GM 200_20 10 Modul  Deckel 500ml @ 3\mod_1279721705174_6.doc @ 21603 @  @ 1 
 

Der 500ml Deckel findet Anwendung bei kleineren Mengen kleinstückiger 
Materialien. Die Aufgabemenge beträgt max. 300ml, abhängig vom 
Zerkleinerungsgut. 
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• Stecken Sie den 500ml Deckel so auf, dass der Rand auf der Oberkante des 
Behälters aufliegt. 

Während der Zerkleinerung wird der 500ml Deckel von der Haube niedergehalten. 

HINWEIS 

Der 500ml Deckel kann lediglich beim Kunststoffbehälter verwendet werden. 

 

Abb. 10: 500ml Deckel  
Pos: 8.35 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Schwer kraftdeckel @ 3\mod_1279716276921_6.doc  @ 21459 @  @ 1 

5.10.3 Schwerkraftdeckel  
Pos: 8.36 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1550 GM 200_2010 Modul  Schwerkr aftdeckel @ 3\mod_1279721705752_6.doc @ 21612 @  @ 1 
 

Die Schwerkraftdeckel ermöglichen eine exakte Anpassung des Nutzvolumens an 
die jeweilige Aufgabemenge. Sie bewegen sich während der Zerkleinerung nach 
unten und optimieren so das Mahlraum-Volumen. Die Aufgabemenge beträgt max. 
300ml. 

Der Schwerkraftdeckel mit Überstromkanälen (   ) wird für wasserhaltige 
Materialien verwendet.  

 

Abb. 11: Schwerkraftdeckel mit Überstromkanälen  

 

Abb. 12: Schwerkraftdeckel  

HINWEIS 

Die Schwerkraftdeckel für den Kunststoffbehälter unterscheiden sich von den 
Schwerkraftdeckeln für die Glas- bzw. Stahl-Mahlbehälter. 
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Pos: 8.37 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Füll en des Behälters @ 2 \mod_1267774868556_6.doc @ 18868 @ 2 @ 1 
 

5.11 Füllen des Behälters  
Pos: 8.38 /00004 Warnhinweise/V0039 VOR SICHT  Schnittverletzung  Scharfe M esserkli nge ( GM200_2010) @ 3\mod_1282898421988_6.doc @ 22914 @  @ 1 
 

 

 VORSICHT  2.V0039 

Schnittverletzung 
Scharfe Messerklingen 

– Die Messerklingen sind sehr scharf und können bei unsachgemäßer 
Handhabung zu Schnittverletzungen führen. 

• Fassen Sie nicht direkt die Messerklingen an. 

• Greifen Sie nur dann in den Mahlbecher, wenn er sich außerhalb des 
Gerätes befindet. 

• Greifen Sie nicht in den Mahlbecher solange Mahlgut das Messer 
bedeckt.   

• Entfernen Sie vor dem Herausnehmen des Messers so viel Mahlgut, 
bis Sie das Messer sicher greifen können.  

 
 
Pos: 8.39 /00004 Warnhinweise/H 0054 HIN WEIS Haube muss sicher i n den Verriegelungsbolzen ei nras ten @ 3\mod_1283176291349_6.doc @ 22960 @  @ 1 
 

HINWEIS 

3.H0054 

Die Haube muss sicher in den Verriegelungsbolzen einrasten, damit der Motor 
anlaufen kann bzw. während der Vermahlung keine Notbremsung ausgelöst wird. 

Setzen Sie den Messerzylinder vor der Aufgabe des Zerkleinerungsgutes ein, da 
sich sonst das Zerkleinerungsgut zwischen Messerzylinder und Behälter setzen 
kann. 

Pos: 8.40 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Füllen – i nnerhalb des Ger ätes @ 3\mod_1279716876335_6.doc @ 21483 @  @ 1 

5.11.1 Füllen – innerhalb des Gerätes  
Pos: 8.41 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1560 GM 200_2010 Modul  Füll en inner hal b @ 3\mod_1279721707174_6.doc @ 21630 @  @ 1 
 

• Setzen Sie den Behälter ein. 

• Stecken Sie den Messerzylinder auf und schieben Sie ihn bis zum Anschlag 
nach unten. 

• Geben Sie das Zerkleinerungsgut auf. 

• Setzen Sie den Deckel auf. 

• Schließen Sie die Haube bis sie im Verriegelungsbolzen (J) einrastet. 
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Abb. 13: Füllen innerhalb des Gerätes  
Pos: 8.42 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Füllen – außerhal b des  Gerätes  @ 3\mod_1279716797287_6.doc  @ 21475 @  @ 1 

5.11.2 Füllen – außerhalb des Gerätes  
Pos: 8.43 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1555 GM 200_2010 Modul  Füll en außerhalb @ 3\mod_1279721706643_6.doc @ 21621 @  @ 1 
 

Der Behälter lässt sich auch vor dem Einsetzen in das Gerät befüllen. Dadurch 
können Sie problemlos mit mehreren Behältern ohne Zwischenreinigung arbeiten.  

Das Beladen der Behälter außerhalb der Maschine kann nur mit dem 500ml und 
dem 1000ml Deckel erfolgen, der Schwerkraftdeckel ist hierzu nicht geeignet. 

• Stecken Sie den Messerzylinder in den Behälter. 

• Geben Sie das Zerkleinerungsgut auf. 

• Setzen Sie den Deckel auf. 

• Drücken Sie den Deckel in der Mitte nach unten und setzen Sie den Behälter 
in das Gerät ein.  

Beim 500ml Deckel ist das Herunterdrücken unbedingt notwendig, damit der 
Messerzylinder seine Endposition erreicht.   

Verwenden Sie nicht den Schwerkraftdeckel beim Beladen des Behälters 
außerhalb der Maschine. Das Messer rastet sonst nicht ein.  

• Schließen sie die Haube bis sie im Verriegelungsbolzen eingerastet ist. 

J 
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Abb. 14: Füllen außerhalb des Gerätes  
 
Pos : 8.44 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Mahldauer ei nstellen @ 0 \mod_1226908456965_6.doc @ 3580 @  @ 1 
 
 

5.12 Mahldauer einstellen 
Pos: 8.45 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1565 GM 200_2010 Modul  Mahldauer eins tell en @ 3\mod_1279722271278_6.doc @ 21648 @  @ 1 
 

Die Mahldauer lässt sich von 1 Sekunde bis 3 Minuten in Schritten von 1 Sekunde 
einstellen. 

• Drehen Sie den Drehknopf (E5) nach links, um die Mahldauer zu verringern. 

• Drehen Sie den Drehknopf (E5) nach rechts, um die Mahldauer zu 
verlängern. 

Durch langsames Drehen erhöht sich die Zeit in Schritten von 1 Sekunde.   

Durch schnelles Drehen verlängern Sie die Mahldauer in Schritten von 1 Minute. 

 

mit 1000ml Deckel 

 

mit 500ml Deckel 
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Abb. 15: Mahldauer einstellen  
Pos: 8.46 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Drehzahl einstel len @ 1\mod_1250081022665_6.doc @ 13814 @  @ 1 

5.13 Drehzahl einstellen  
Pos: 8.47 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1570 GM 200_2010 Modul  Drehzahl eins tell en @ 3\mod_1279722271888_6.doc @ 21657 @  @ 1 
 

Die Drehzahl lässt sich von 2000 min
-1

 bis 10.000 min
-1

 in Schritten von 500 min
-1

 
einstellen. 

• Drehen sie den Drehknopf (E7) nach links, um die Drehzahl zu verringern. 

• Drehen Sie den Drehknopf (E7) nach rechts, um die Drehzahl zu 
vergrößern. 

Durch langsames Drehen verändert sich die Drehzahl in Schritten von 500 min
-1

.   

Durch schnelles Drehen verändert sich die Drehzahl in Schritten 3000 min
-1

. 

 

Abb. 16: Drehzahl einstellen  
Pos: 8.48 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Inter vall oder D auer betri eb @ 0\mod_1229419427823_6.doc  @ 5092 @  @ 1 
 

5.14 Intervall oder Dauerbetrieb einschalten 
Pos: 8.49 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1575 GM 200_2010 Modul  Inter vall oder D auerbetri eb @ 3\mod_1279722272435_6.doc  @ 21666 @  @ 1 
 

• Drücken Sie die Intervall-Taste (E11). 

 

Abb. 17: Intervall-Betrieb einschalten  

E11 

E7 

E5 
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Die LED über der Taste leuchtet auf. Im Display wird die eingestellte Drehzahl 
angezeigt, sofern sie nicht größer als 4000 rpm ist. 

• Drücken Sie die START-Taste. 

Die Vermahlung findet nun im Intervallmodus statt. 

• Zum Beenden der Intervall-Vermahlung drücken Sie die Intervall-Taste (E11) 
erneut. 

Die LED über der Intervall-Taste erlischt und die Drehzahl behält den Wert von 
4000 rpm bei. Das Gerät befindet sich wieder im Modus Dauervermahlung. 

Pos: 8.50 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Reverse - Ver mahl ung @ 3\mod_1279717723614_6.doc @ 21491 @  @ 1 

5.15 Reverse – Vermahlung  
Pos: 8.51 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1580 GM 200_2010 Modul  Reverse - Ver mahl ung @ 3\mod_1279722273044_6.doc @ 21675 @  @ 1 
 

• Drücken Sie die REVERSE-Taste (E10). 

 

Abb. 18: Intervall-Betrieb einschalten  

Die LED über der REVERSE-Taste leuchtet auf. 

• Drücken Sie die START-Taste. 

Die Vermahlung findet im Reverse-Modus statt und der Motor läuft entgegen der 
Schneidrichtung. Die Vermahlung findet im Gegensatz zum Normalbetrieb 
(Schneiden) durch Schlag- und Prallwirkung statt. 

• Zum Verlassen des Reverse-Modus drücken Sie die REVERSE-Taste (E11) 
erneut. 

Die LED über der REVERSE-Taste. Das Gerät befindet sich wieder im 
Normalbetrieb - Schneidvermahlung. 

Pos: 8.52 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Quick Start - Tas tenfunktion @ 1\mod_1240313233592_6.doc @ 8227 @ 2 @ 1 
 

5.16 Quick Start - Tastenfunktion  
Pos: 8.53 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1585 GM 200_2010 Modul  Quick Start - Tastenfunktion @ 3\mod_1279722273888_6.doc @ 21684 @  @ 1 
 

• Drücken Sie die QUICK-Taste (E12). 

 

Abb. 19: QUICK-Vermahlung  

E12 

E10 
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Die LED über der Taste leuchtet auf und die Vermahlung startet sofort. 

• Lassen Sie die QUICK Taste los, die Vermahlung wird sofort beendet und 
die LED über der Taste erlischt. 

Pos: 8.54 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Speicher – Funktionen @ 3\mod_1279718043115_6.doc  @ 21515 @  @ 1 

5.17 Speicher – Funktionen  
Pos: 8.55 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Programme speichern @ 0\mod_1229424145211_6.doc @ 5122 @  @ 1 
 

5.17.1 Programme speichern 
Pos: 8.56 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1590 GM 200_2010 Modul  Progr amme speichern @ 3\mod_1279722274919_6.doc @ 21693 @  @ 1 
 

• Halten Sie die Taste E1, E2 oder E3 gedrückt bis die Segmentanzeigen 
nicht mehr blinken. 

Die Werte für Zeit und Drehzahl, sowie die Einstellung für REVERSE- und 
INTERVALL-Betrieb sind auf dem Speicherplatz der entsprechenden Taste 
gespeichert. 

 

 

Abb. 20: Speichertasten  
Pos: 8.57 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Starten eines g espeicher ten Programms @ 0\mod_1229424036698_6.doc  @ 5116 @  @ 1 
 

5.17.2 Starten eines gespeicherten Programmes 
Pos: 8.58 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1595 GM 200_2010 Modul  Starten ei nes gespeicherten Pr ogramms @ 3\mod_1279722524325_6.doc @ 21711 @  @ 1 
 

• Drücken Sie die Taste E1, E2 oder E3. 

Auf den Segmentanzeigen „TIME“ und „SPEED“ erscheinen die zuletzt 
gespeicherten Werte. Die LED über den Tasten REVERS und INTERVALL 
leuchten je nach Voreinstellung auf. 

Drücken Sie die START-Taste, um die Vermahlung mit den voreingestellten 
Parametern zu beginnen. 

Pos: 8.59 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Start  – Pause – Stop @ 3\mod_1279719602650_6.doc @ 21523 @  @ 1 

5.18 Start – Pause – Stop  
Pos: 8.60 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung/1596 GM 200_2010 Modul  Start -  Pause -  Stop @ 3\mod_1279722525044_6.doc @ 21720 @  @ 1 
 

5.18.1 Pausenfunktion  

• Drücken Sie die STOP-Taste während der Zerkleinerung. 

Die Vermahlung wird unterbrochen und die Haube bleibt geschlossen.  

Es ist nicht möglich, die eingestellten Parameter (Drehzahl, Zeit, Intervall, Reverse) 
zu verstellen. Die aktuelle Zeit-Anzeige pausiert. 

• Drücken Sie die START-Taste, um die Vermahlung fortzusetzen. 

Die Vermahlung wird wieder gestartet und die Zeit-Anzeige läuft weiter. 

5.18.2 Vorzeitiges Beenden der Vermahlung  

• Drücken Sie die STOP-Taste während der Zerkleinerung.  

Die Vermahlung wird unterbrochen und die Haube bleibt geschlossen. 

• Drücken Sie die STOP Taste erneut. 

E1; E2; E3 
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Das Gerät wird abgeschaltet und die Haube öffnet sich automatisch. Die für die 
Vermahlung gewählten Parameter (Drehzahl, Zeit, Intervall, Reverse)werden 
angezeigt. 

Pos: 8.61 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Überlas tsicher ung zurücksetzen @ 3\mod_1279719797635_6.doc  @ 21531 @  @ 1 

5.19 Überlastsicherung zurücksetzen  
Pos: 8.62 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0015 GM200N  Bedienung /1598 GM 200_2010_TM 100_M odul Ü berlastsicherung zurücksetzen @ 3\mod_1279722532575_6.doc @ 21810 @  @ 1 
 

Auf der Rückwand befindet sich der Überlast-Schutzschalter (K). 

Bei einer Überlastung der Maschine trennt dieser Überlast-Schutzschalter das 
Gerät vom Stromnetz.  

• Nach einer Abkühlzeit können Sie durch Drücken des Überlast-
Schutzschalter (K) das Gerät wieder mit dem Stromnetz verwenden. 

 

Abb. 21: Überlastschutzschalter  
Pos: 9.1 /00005 Überschriften/1. Überschriften/1 Rei nigung und Wartung @ 0\mod_1231167007723_6.doc  @ 5449 @  @ 1 
 

6 Reinigung und Wartung  
Pos: 9.2 /00004 War nhi nweise/W0003 WARN UNG R einig ung Stromstoß neu @ 1\mod_1236239978437_6.doc @ 7684 @  @ 1 
 

 

 WARNUNG  4.W0003 

Lebensgefahr durch Stromstoß 

– Bei einem Stromschlag kann es zu Brandverletzungen und 
Herzrhythmusstörungen oder zu Atemstillstand sowie Herzstillstand 
kommen. 

• Ziehen Sie den Netzstecker vor der Reinigung des Gerätes . 

• Das Gerät nicht mit fließendem Wasser reinigen. Benutzen Sie nur 
einen mit Wasser angefeuchteten Lappen. 

 
 

 

K 
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Pos: 9.3 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/GM 200 ( 2010)/0025 GM200N R einigung und Wartung/2505 Modul Becher aufna hme reinig en @ 4\mod_1335509265798_6.doc  @ 27604 @  @ 1 
 

 

Abb. 22: Reinigung der Becheraufnahme 

HINWEIS 

Bei häufiger und starker Verschmutzung der Becheraufnahme (D) mit flüssigen 
oder schmierigen Proben kann Mahlgut unter die Becheraufnahme (Db) gelangen. 

• Reinigen Sie gegebenenfalls zusätzlich den Bereich unter der 
Becheraufnahme (Db).  

Material kann sonst unter ungünstigen Umständen ins Geräteinnere gelangen. 
Pos: 9.4 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 R einigung der M ahl wer kzeug e @ 5 \mod_1352705569001_6.doc @ 34938 @ 2 @ 1 
 

6.1 Reinigung der Mahlwerkzeuge  
Pos: 9.5 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/GM 200 ( 2010)/0025 GM200N R einigung und Wartung/2515 GM 200N R ei nigung M ahl wer kzeug e @ 5\mod_1352705504586_6.doc @ 34948 @  @ 1 
 

 

 

Material/Geräteteil Spülmaschinenfest Autoklavierbar 

Messer (rostfreier Stahl) ja ja 

Messer (Rein-Titan) ja ja 
   

Standarddeckel  ja ja 

Schwerkraftdeckel  ja ja 

Schwerkraftdeckel mit 
Überströmkanälen  

ja ja 

Reduktionsdeckel  ja ja 
   

Kunststoffbehälter (PP)  ja nein 

Kunststoffbehälter (PC)  ja ja 

Glasbehälter  ja ja 

Edelstahlbehälter ja ja 

HINWEIS 

H0052 

• Achten Sie auf die Position der Teile in der Spülmaschine.  

• Legen Sie den Kunststoffbehälter, Kunststoffdeckel oder das Messer nicht in 
die Nähe der Heizspirale. Ansonsten sind Verformungen nicht 

D 

Db 



 Fehlermeldungen 

35 

auszuschließen und eine weitere Verwendung der Teile ist nicht mehr 
möglich. 

Pos : 9.6 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/GM 200 ( 2010)/0025 GM200N R einigung und Wartung/2510 Modul Dichtlippe tauschen @ 5\mod_1343820879046_6.doc @ 32848 @ 2 @ 1 
 

6.2 Dichtlippe überprüfen  

 

Abb. 23: Dichtlippe (Gs) 

Überprüfen Sie in regelmäßigen Abständen die Dichtlippe (Gs) auf 
Beschädigungen.  

• Tauschen Sie die Dichtlippe (Gs) bei Beschädigung aus. [Nr. 05.111.0239] 
 

Hinweis 

Bei beschädigter Dichtlippe (Gs) kann Feuchtigkeit ins Innere des Gehäuses 
dringen. 

Pos: 10.1 /00005 Ü berschrif ten/1. Ü berschrif ten/1 Fehler mel dungen @ 2\mod_1259056589728_6.doc  @ 17578 @  @ 1 
 

7 Fehlermeldungen  
Pos: 10.2 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/GM200 (2010)/0035 GM200N  Fehl ermeldungen/3505 GM 200_2010 Modul  Fehler meldung en @ 3\mod_1279783114219_6.doc  @ 21848 @  @ 1 
 

F01 Motor läuft nicht  

F02 Motor wegen Überlast abgeschaltet Mahlvorgang mit geringerer 
Aufgabemenge erneut starten. 

F03 Motor Drehzahl zu niedrig / hoch  

F04 Haube offen  

F05 Bremszeit zu hoch  

F06 Motor überhitzt Motor abkühlen lassen und erneut 
starten. 

F07 Hauben-Überwachung defekt Überprüfen der Fehlermeldung: 
Drücken Sie bei geöffneter Haube 
die START-Taste. 
Die Segmentanzeigen „time“ und 
„speed“ blinken gleichmäßig.  
Schließen Sie zu Fehlerbehebung 
die Haube. 

F08 Überdrehzahl durch Hardware  

 
Pos: 11.1 /00010 Bedi enungsanleitung en Kapitelsammlungen/------- Seitenumbruch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc @ 2385 @  @ 1 
 

Gs 
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Pos: 11.2 /00005 Ü berschrif ten/1. Ü berschrif ten/1 Entsorgung @ 0\mod_1234258746831_6.doc @ 6172 @  @ 1 
 

8 Entsorgung  
Pos: 11.3 /00003 Standard Kapitel/General M odul Entsorg ung @ 0\mod_1234269404935_6.doc @ 6178 @  @ 1 
 

Beachten Sie im Falle einer Entsorgung die jeweiligen gesetzlichen Vorschriften. 

Information zur Entsorgung von elektrischen und elektronischen Geräten in der 
Europäischen Gemeinschaft. 

Innerhalb der Europäischen Gemeinschaft wird für elektrisch betriebene Geräte die 
Entsorgung durch nationale Regelungen vorgegeben, die auf der EU-Richtlinie 
2002/96/EC über Elektro- und Elektronik-Altgeräte (WEEE) basieren. 

Danach dürfen alle nach dem 13.08.2005 gelieferten Geräte im Business-to-
Business-Bereich, in den dieses Produkt eingeordnet ist, nicht mehr mit dem 
kommunalen oder Hausmüll entsorgt werden. Um dies zu dokumentieren sind sie 
mit folgendem Kennzeichen ausgestattet: 

 

Abb. 24: Entsorgungskennzeichen  

Da die Entsorgungsvorschriften innerhalb der EU von Land zu Land 
unterschiedlich sein können, bitten wir Sie im Bedarfsfall Ihren Lieferanten 
anzusprechen. In Deutschland gilt diese Kennzeichnungspflicht ab dem 
23.03.2006. Ab diesem Termin hat der Hersteller für alle ab dem 13.08.2005 
gelieferten  

In Deutschland gilt diese Kennzeichnungspflicht ab dem 23.03.2006. Ab diesem 
Termin hat der Hersteller für alle ab dem 13.08.2005 gelieferten Geräte eine 
angemessene Möglichkeit der Rücknahme anzubieten. Für alle vor dem 
13.08.2005 gelieferten Geräte ist der Letztverwender für die ordnungsgemäße 
Entsorgung zuständig. 

=== Ende der Liste für Textmar ke Inhalt ===  
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Bevollmächtigter für die Zusammenstellung der technischen Unterlagen: 
J. Bunke (Technische Dokumentation) 
 
Die Retsch GmbH hält als technische Dokumentation zur Einsicht bereit: 
 

Unterlagen der Entwicklung, Konstruktionspläne, Analyse der Maßnahmen zur Konformitätssicherung, Analyse 
der Restrisiken sowie eine vorschriftsmäßige Bedienungsanleitung, die den anerkannten Regeln für die 
Erstellung von Benutzerinformationen entspricht. 
 
Die Konformität der Labor-Messermühle GM 200 ist sichergestellt. 
 
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Änderung der Maschine, sowie der Verwendung von uns nicht 
zugelassener Ersatz- und Zubehör teile verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit. 
 
 
Retsch GmbH          Haan, März 2011 
   
Ralf Eisenbach Dipl.-Ing. 
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Konformitätserklärung gemäß:  
EG Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 
 
Angewandte harmonisierte Normen, insbesondere:  
DIN EN ISO 12100   Sicherheit von Maschinen 
DIN EN ISO 12852–5.1.1  Vertikalkutter und Mixer 
DIN EN ISO 13849-1  Sicherheitsbezogene Teile von Steuerungen 
 
EG Richtlinie Elektromagnetische Verträglichkeit 2004/108/EG 
 
Angewandte Normen, insbesondere:  
DIN EN 55011         Fachgrundnorm Störaussendung 
DIN EN 61000-3-2 DIN EN 61000-3-3    Emission 
DIN EN 61326-1                                      Immunität 
 
Zusätzlich angewandte Normen, insbesondere: 
 
DIN EN 61010-1 Sicherheitsbestimmungen für elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und 

Laborgeräte 

 

LABOR-MESSERMÜHLE  
GM 200 - GRINDOMIX 
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Original 
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